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Die TheaterTage 2010
 für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Karten für alle Nachmittags-  
und Abendveranstaltungen  
gibt es ab dem 9. Okt. 2010: 
(am Samstag 9.10. mit  
persönlicher Beratung  
vom Leierkastenteam)
in der Naturkostinsel 
Münchner Str. 52 – 54, Dachau
Mo bis Fr  8.30 –19 Uhr
Samstag   8 –16 Uhr
 
oder per Brief  
– mit beigelegter  
 Einzugsermächtigung  
– oder per Rechnung 
mit Rückumschlag. 
(Nur bis 3. Nov. möglich) 
 
oder im Leierkasten in der  
Friedenskirche, Dachau.  
(Vor den Veranstaltungen  
im Oktober)

TheaterTage-Büro
Waldschwaigestraße 2
85221 Dachau 
Mobil (ab 7.11.) 
0175/828 95 56 
Infotelefon (ab 5.11.) 
0 81 31- 66 81 70 
www.theatertage-dachau.de

Mit den Dachauer Theatertagen 2010  
bietet der TheaterTage-Verein Ihnen  
wieder eine spannende Mischung aus- 
gewählter Stücke für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Neben Figurentheater 
und Schattenspiel stehen in diesem Jahr  
auch szenische Lesungen, klassisches 
Schauspiel sowie Pantomime und  
Clownerie auf dem Programm. Eines 
jedoch haben alle Aufführungen  
gemeinsam. Sie gehören zum Besten, 
was derzeit im Bereich Kindertheater  
auf deutschen Bühnen zu sehen ist.  
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
viel Freude beim Besuch der Veran- 
staltungen.

Wenn auch Sie das Kindertheater unter-
stützen wollen, so laden wir Sie herzlich 
ein, Fördermitglied in unserem Verein  
zu werden. Schon mit einem geringen 
Jahresbeitrag von 15 Euro helfen Sie uns, 
auch in Zukunft die TheaterTage in Dachau 
zu veranstalten. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.theatertage-dachau.de

Für das TheaterTage-Team 
Frank Striegler
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Blut ist im Schuh
Passend zum Monat November 
erzählt Gabi Altenbach gruselige 
Geschichten. Dramatisch berichtet 
sie von Blut- und Gräueltaten aus 
Märchen und Sagen. Aber die 
schlimmsten Geschichten spielen 
sich natürlich in unseren Köpfen 
ab. Kunstvoll befeuert Gabi Alten-
bach diese inneren Bilder und 
Ängste. Sie kommt nahezu ohne 
Requisiten aus, wenn man einmal 
von aufgespießten, zerteilten und 
geschändeten Äpfeln absieht.
Sponsor: Gärtnerei Klein

Beginn 20 Uhr
Eintritt 10 EUR erm. 7 EUR
Alter Erwachsene und   
 Jugendliche ab 14 Jahren
Ort Gärtnerei Klein
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Glittera der Engel
Glittera ist ein Schutzengel. Ihr Schütz-
ling heißt Martin, ist 6 Jahre alt und 
sehr wild. Als er eines nachmittags 
zusammen mit seiner Freundin Lotta 
Papas Auto fahren will, hat Glittera alle 
Hände voll zu tun, das Schlimmste zu 
verhindern. Spielerisch und doch ernst 
umkreist das Stück die Themen Angst, 
Gefährdung und Tod. In dieser groß-
artigen Inszenierung vermitteln Susanne 
Olbrich und Annegret Geist mit ihren 
ausdrucksstarken Puppen die Botschaft: 
„Achtet aufeinander, denn wir alle sind 
zerbrechlich!“
Sponsor: Naturkostinsel

Beginn 18 Uhr
Eintritt 6 EUR
Alter Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren
Ort Ludwig-Thoma-Haus

Unser Aperitiv  

für Sie

4
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Gabi Altenbach
Schalk im Nacken
Im Märchen gibt es immer  
wieder Menschen, die dumm  
genannt werden – Hans im Glück  
zum Beispiel. Aber sind diese  
Menschen wirklich so dumm  
oder erkennen wir  
nur nicht, wie  
schlau sie in  
Wirklichkeit  
eigentlich sind.
Mit großer Sympa- 
thie und Charme er- 
zählt Gabi Altenbach 
von solchen Dummlin- 
gen und Schelmen, die  
man nicht nur im Märchen,  
sondern auch mitten unter  
uns finden kann.
Sponsor: Mitglieder TheaterTage e.V.

Beginn 15.30 Uhr
Eintritt 4 EUR
Alter Kinder ab 6 Jahren
Ort Jugendzentrum Ost

Theater Feuer & Flamme
Das doppelte Lottchen
Luise und Lotte kennen sich nicht.  
Aber sie sehen sich ähnlich, sehr  
ähnlich sogar. Und als sie dann noch 
feststellen, dass sie am selben Tag in 
der derselben Stadt geboren sind, die 
eine nur einen Vater, die andere nur  
die Mutter hat, da steht fest:  
Hier ist etwas faul. Gemeinsam machen 
sich die beiden an die schwierige Auf-
gabe, ihre getrennten Eltern wieder zu 
vereinen. Mit Ernsthaftigkeit und Humor 
spielen und erzählen Tania Feodora 
Klinger und Ute von Koerber die Ge-
schichte der Zwillinge nach der Roman-
vorlage von Erich Kästner.
Sponsor: Frühlingsapotheke

Beginn 15.30 Uhr
Eintritt 5 EUR
Alter Kinder ab 7 Jahren
Ort Ludwig-Thoma-Haus

Susanne Olbrich
Schneeschön und Bitterkalt

Ein Mäusekind geht zusammen  
mit den kleinen Zuschauern auf Ent-

deckungsreise in die Winterwelt. Wo ist 
das ganze Grün hin oder haben auch Tiere 
kalte Füße? Mit Geräuschen, Liedern und 
Spielen wird es selbst im Winter lebendig.

Beginn: 14 Uhr
Eintritt: 4 EUR

Alter: ab 2,5 Jahren 
Ort: Stadtbücherei 
Hauptstelle 

Gabi Altenbach
Ein Sommer für 10 Gulden

Das Stück erzählt über das 
Arbeiten, Leben und Sterben von  

vier Schwaben-Kindern, die im Sommer 
von ihren Eltern aus den Schweizer und 
Tiroler Bergen zu reichen Bauern an  
den Bodensee verschickt wurden.

Beginn: 10.30 Uhr         
Eintritt: 5 EUR

Alter: Kinder ab 10 Jahren
Ort: Jugendzentrum Ost 6
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Gregor Wollny / Roland Stein
Kultur und Kulinarisch –  
Brot und Spüle
Gregor Wollny ist ein Clown und Panto-
mime, der ohne rote Nase und Schlapp-
schuhe auskommt. Mit Lust an der  
Anarchie betritt er Fettnäpfchen, die 
nie zuvor ein Mensch betreten hat. Mit 
hintergründigem Witz plaudert er ohne 
Worte aus dem Nähkästchen, das wir 
alle kennen. Und wenn dann ein Zoll-
stock zum Hund, zur Wünschelrute oder 
zum Schmetterling wird, bleibt auch 
dem grantigsten Bayern vor Lachen der 
Bissen im Halse stecken. Bei seinem 
Parforceritt über das Zwerchfell der 
Zuschauer wird Gregor Wollny kon- 
genial, musikalisch begleitet von der 
„Rolling-Stones-Legende“ Roland Stein. 
Das Programm wird mit kulinarischen 
Gaumenfreuden angereichert.
Sponsor: Naturkostinsel

Beginn 20 Uhr (Einlass 19.30 Uhr)
Eintritt 22 EUR erm. 16 EUR (inkl. Essen)
Alter Erwachsene und  
 Jugendliche ab 12 Jahre
Ort Friedenskirche
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Kirschkern & Compes
Muffenhausen
Martha, Jette und Toni gewinnen eine 
Reise nach Muffenhausen. Doch statt 
Entspannung und Urlaub erwartet sie 
ein mehr als schräger Ausflug ins Reich 
der Angst und Hysterie, denn in Muf-
fenhausen herrscht der dämonische 
Professor Freddy Muff. Da schwitzen  
die Hände, da schlottern die Knie.  
Doch Angst verbindet. Und so haben  
die drei Freunde auch jede Menge  
Spass bei ihrem Weg raus aus dieser 
verrückten Situation.
Sponsor: Trachtenmode Schiela

Beginn 15.30 Uhr
Eintritt 5 EUR
Alter Kinder ab 7 Jahren
Ort Ludwig-Thoma-Haus

Freitag, den 12. N
ovem

ber
Kirschkern & 

Compes – Schneewitte
Zwei echte Bühnenkobolde spie-

len wozu sie Lust haben am liebsten 
jedoch Märchen. Doch was haben sie nur 

aus „Schneewittchen“ gemacht? Sind des-
halb die Zwerge so schlecht gelaunt?

Beginn 8.45 Uhr
Eintritt  5 EUR 
Alter  ab 7 Jahren 
Ort  Ludwig-Thoma-Haus

8
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Margrit Gysin
Workshop Kreatives Figurenspiel
Das improvisierte Spiel mit Naturmate-
rialien, Figuren und Requisiten steht im 
Mittelpunkt dieses Workshops. Figuren 
und Spielorte werden gestaltet, be- und 
zerspielt. Die therapeutische Wirkung 
von verschiedenen Figuren und Requi-
siten, ihre Bedeutung und Symbolik 
werden bewußt gemacht. Im Tischthea-
terspiel werden persönliche Fähigkeiten 
erworben. Die Kursgebühr beinhaltet am 
Samstag und Sonntag eine Vorstellung 
von Margrit Gysin mit Nachgespräch.  
In den Kosten sind der Eintritt für die 
Theatervorstellungen und das Material 
enthalten. Alle Teilnehmer erhalten eine 
detaillierte Teilnahmebestätigung und 
einen Info-Brief ca. 2 Wochen vor der 
Veranstaltung.
In Kooperation mit der Evangelischen 
Familien Bildungsstätte München.

Beginn Sa 10 – 18 Uhr 
 So 10 – 19 Uhr
Gebühr 120 EUR
Alter Erwachsene 
Ort Ludwig-Thoma-Haus
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Margrit Gysin
Vater Bär komm spiel mit mir
Das kleine Mäuschen Mimi ist unglück-
lich. Sie will endlich eine Mama haben. 
Deshalb überredet sie ihren Freund, den 
Bären Brumm, die Mama zu spielen. 
Brumm zieht Häubchen und Schürze an 
und trägt Lippenstift auf, weil Mamas 
das ja so machen. Mimi wird wieder 
ganz klein, kuschelt sich in den Kinder-
wagen und kriegt sogar ihren Schnuller 
wieder. Und als Mimi und Brumm am 
Abend müde zu Bett gehen sagt die 
kleine Maus: Wie gut, dass wir uns beide 
haben. Manchmal braucht es eben nur 
wenig zum Glücklich-Sein.
Sponsor: Frühlingsapotheke Dachau

Beginn 16.30 Uhr
Eintritt 6 EUR
Alter Kinder ab 4 Jahre
Ort Ludwig-Thoma-Haus
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Ardhi Engl & Urte Gurdian
Fispernde Klangzwirbel –  
Die Poesie der kleinen Dinge
Aus Musik und Bewegung lassen der 
Klangkünstler Ardhi Engl und die  
Bhuto-Tänzerin Urte Gurdian zauber-
hafte Geschichten entstehen. Sie er-
zählen von der Leichtigkeit des Seins, 
der Poesie des Alltäglichen und der 
absurden Schönheit des Lebens. Aus 
einfachen Dingen und dem Sammel-
surium der Nichtigkeiten werden Töne 
und tänzerische Figuren geboren, die 
genau so schnell vergehen, wie sie 
entstanden. Ihre Aufführung ist ein 
Gesamtkunstwerk, das man sich nicht 
entgehen lassen sollte!
Theaterförderung mit Mitteln des  
Bayerischen Staatsministeriums für  
Wissenschaft, Forschung und Kunst.

Beginn 20 Uhr
Eintritt 12 EUR erm. 8 EUR
Alter Erwachsene und  
 Jugendliche ab 12 Jahren
Ort Ludwig-Thoma-Haus

12 1312

Margrit Gysin
Das Buch von allen Dingen
Der Vater schlägt die Mutter und ver-
prügelt den Sohn. Doch hält er sich 
bigott an seinem strengen Gottes- 
glauben fest. Vor der Gewalt flüchtet 
sich Sohn Thomas in seine eigene  
Phantasiewelt und schreibt in sein 
„Buch von allen Dingen“. Die Geschichte 
nimmt erst eine Wende, als sich die ver-
meintliche Hexe aus dem Nachbarhaus 
einmischt und es schließlich schafft, 
das schreckliche Familiengeheimnis  
zu lüften.
In einer sorgfältigen Mischung aus 
Figurentheater und Schauspiel schafft 
es Margrit Gysin, dieses schwierige 
Thema, Gewalt, ohne Betroffenheits-
pathos darzustellen. Ihr respektloser 
Sprachwitz sorgt immer wieder für  
skurril, komische Momente befreienden 
Lachens.
Sponsor: Naturkostinsel

Beginn 17.30 Uhr
Eintritt 6 EUR
Alter Kinder ab 10 Jahren 
 und Erwachsene
Ort Ludwig-Thoma-Haus
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Fliegendes Theater
Die sieben Raben
Als der König wieder  
heiratet, bekommen es 
seine Kinder mit einer 
bösen Stiefmutter zu 
tun. Sie verzaubert die 
sieben Söhne in Schwä-
ne. Nur das Mädchen 
entkommt ihrem Fluch. 
Dieses begibt sich auf 
die Suche nach ihren  
verzauberten Brüdern, 
die in einem Glasberg 
eingeschlossen sind und 
versucht sie zu retten.

Für ihr Stück hat das Fliegende Theater 
zwei Märchen der Gebrüder Grimm kom-
biniert. In der Übertragung auf heutige 
schwierige Familienkonstellationen 
wirkt die entstandene Geschichte er-
staunlich modern. Mit Masken, Figuren 
und projizierten Schatten gelingt es 
ihnen, eine märchenhaft dichte Theater-
atmosphäre zu erzeugen. Rudolf Schmid 
begleitet das Spiel mit Flöten, Kantele 
und diversen Geräuschinstrumenten.
Sponsor: Sparkasse Dachau

Beginn 15.30 Uhr
Eintritt 5 EUR
Alter Kinder ab 5 Jahren
Ort Ludwig-Thoma-Haus
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Theater Zitadelle
Ein Sommernachtstraum
Die Liebe ist ein seltsames Spiel. Was, 
wenn einer eine liebt, die ihn nicht aber 
dafür einen anderen liebt, der seiner-
seits wieder eine andere liebt, die ihn 
nicht liebt. Im Sommernachtstraum  
von William Shakespeare gibt es derlei 
Verwicklungen zuhauf. Und damit nicht 
genug treten betörende Elfen, zauber-
hafte Feen, wilde Satyrn und ein dichten-
der Zimmermann auf. Ein Liebespulver 
wird verstreut, dem sich niemand wider-
setzen kann.
Die Inszenierung des Theaters Zitadelle 
mit ihrer Mischung aus Schau-, Mario-
netten- und Puppenspiel entlockt dem 
Stück die ganze Traumhaftigkeit, Liebe, 
Bosheit und den Humor des Originals.
Sponsor: Sparkasse Dachau

Beginn 19.30 Uhr
Eintritt 13 EUR erm. 9 EUR
Alter Erwachsene und  
 Jugendliche ab 12 Jahren
Ort Ludwig-Thoma-Haus

Montag, den 15. Nov.
Margrit Gysin
Vater Bär komm spiel mit mir (S. 11)

Sponsor: Stadtwerke Dachau

Beginn 15.30 Uhr
Eintritt 6 EUR
Alter Kinder ab 4 Jahre
Ort Ludwig-Thoma-Haus
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Theater marotte
Wo die wilden Kerle wohnen
„Am Abend als Max seinen Wolfspelz trug“ – 
musste er ohne Essen ins Bett, weil er so viel 
Unfug angestellt hatte. Genau in dieser Nacht 
wuchs in seinem Zimmer ein Wald, der wuchs 
und wuchs und wuchs und Max bestieg sein 
Schiff und segelte aufregenden Abenteuern 
entgegen. Bis er davon genug hatte und  
wieder dahin wollte, wo ihn jemand am aller-
liebsten hatte.
Mit seinen ausdrucksstarken Figuren erweckt 
Carsten Dittrich vom Theater marotte diese 
bekannte Geschichte um Max und seine Reise 
zu sich selbst zum Leben.
Sponsor: Stadtwerke Dachau

Beginn 15.30 Uhr
Eintritt 5 EUR
Alter Kinder ab 4 Jahre
Ort Ludwig-Thoma-Haus

Theater Companie Voland
Voll daneben
„Benimm Dich“ ist schnell gesagt. Meist 
jedoch löst dieser Satz keine Probleme. 
Oft ist es gar nicht so einfach zwischen 
Coolness und Randale das Richtige zu 
tun. Das zeigen exemplarisch Szenen 
aus dem Leben von vier Schülern. Doch 
wie entsteht eigentlich eine Haltung 
von Respekt, Mitgefühl und Wohlwollen 
untereinander?
„Voll daneben“ ist ein interaktives 
Stück, das den Zuschauern ermöglicht, 
sich aktiv zu beteiligen und nach  
eigenen Lösungen zu suchen.
Sponsor: Autohaus Kölbl Kratzmeier

Beginn 15.30 Uhr
Eintritt 5 EUR
Alter Kinder ab 7 Jahre
Ort Ludwig-Thoma-Haus
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Theater Zitadelle
Rotkäppchen – Mit  

Wortwitz und skurrilen Ein- 
fällen erzählt Daniel Wagner  

das Märchen vom Mädchen mit  
der roten Kappe, dem bösen  
Wolf und der Großmutter neu.

Beginn 10.45 Uhr
Eintritt 5 EUR

Alter Kinder ab 5 Jahren
Ort   Ludwig-Thoma-Haus
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Bei den Veranstaltungen der Theater-
Tage handelt es sich überwiegend um 
Stücke für Kinder. Oft thematisieren 
diese Stücke aber zentrale Mensch-
heitsfragen nach Nähe und Distanz, 
eigener Individualität, dem Umgang 
mit Gefühlen, Fragen der Freundschaft, 
Liebe, Treue. 
Wir haben Ihnen deshalb eine kleine 
Übersicht der Stücke zusammen-
gestellt, die für die ganze Familie  
interessant sein können. 
Eine Beschreibung der Inhalte der 
Stücke finden Sie auf den vorderen 
Seiten.
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So 7. Nov. Theater Fusion
 Glittera der Engel
 18 Uhr im Ludwig-Thoma-Haus Seite 4

Di 9. Nov. Gabi Altenbach
 Ein Sommer für 10 Gulden
 10.30 Uhr im Jugendzentrum-Ost Seite 6

Do 11. Nov. Kirschkern & Compes
 Muffenhausen
 15.30 Uhr im Ludwig-Thoma-Haus Seite 8

Fr 12. Nov. Kultur und Kulinarisch
 Brot und Spüle
 20 Uhr in der Friedenskirche Seite 9

Sa 13. Nov. Ardhi Engl & Urte Gudian
 Fispernde Klangzwirbel
 20 Uhr Ludwig-Thoma-Haus Seite 12

So 14. Nov. Margrit Gysin
 Das Buch von allen Dingen
 17.30 Uhr im Ludwig-Thoma-Haus Seite 13

Di 16.Nov. Theater Zitadelle
 Ein Sommernachtstraum
 19.30 Uhr im Ludwig-Thoma-Haus Seite 15

Fr 19. Nov. Theater Companie Voland
 Voll daneben
 15.30 Uhr im Ludwig-Thoma-Haus Seite 17

 Erwachsene und  

 Kinder  ab 6  J. ! 

 ab 10 Jahre ! 

 Erwachsene und  

 Jugendliche  ab 12  J. ! 

 ab 7 Jahre ! 

 Erwachsene und  

 Jugendliche  ab 12  J. ! 

 Erwachsene und  

 Kinder ab 10 Jahre! 

 Erwachsene und  

 Jugendliche  ab 12  J. ! 

 ab 7 Jahre ! 



 Vormittag   Nachmittag  Abend  Veranstaltungsort
   Sonntag, 7. November
  18 Uhr  Theater Fusion – Glittera der Engel Ludwig-Thoma-Haus  
  20 Uhr Gabi Altenbach – Blut ist im Schuh Gärtnerei Klein 

   Montag 8. November
 *9, *10.45 Uhr   Theater Fusion – Glittera der Engel Ludwig-Thoma-Haus 

   Dienstag 9. November
 *9, *10.45 Uhr  *14 Uhr  Theater Geist – Das kleine „Ich bin Ich“ Ludwig-Thoma-Haus 
 *9.30, *11 Uhr  14 Uhr  Susanne Olbrich – Schneeschön und bitterkalt Stadtbücherei Hauptst. 
 10.30 Uhr   Gabi Altenbach – Ein Sommer für 10 Gulden Juz Dachau Ost 
 15.30 Uhr  Gabi Altenbach – Schalk im Nacken Juz Dachau Ost 

   Mittwoch 10. November
 *9, *10.45 Uhr 15.30 Uhr  Theater Feuer & Flamme – Das doppelte Lottchen  Ludwig-Thoma-Haus 

   Donnerstag 11. November 
 *9, *10.45 Uhr  15.30 Uhr  Kirschkern & Compes – Muffenhausen Ludwig-Thoma-Haus 

   Freitag 12. November
 8.45,*10.45 Uhr   Kirschkern & Compes – Schneewitte Ludwig-Thoma-Haus 
 *9.15,*10.45 Uhr   Margrit Gysin – Vater Bär komm spiel mit mir Friedenskirche 
  20 Uhr Gregor Wollny / Roland Stein    
   Brot und Spüle – Kultur und Kulinarisch Friedenskirche 

   Samstag 13. November
 16.30 Uhr  Margrit Gysin – Vater Bär komm spiel mit mir Ludwig-Thoma-Haus 
  20 Uhr Ardhi Engl & Urte Gurdian – Klangzwirbel Ludwig-Thoma-Haus 
   Die Poesie der kleinen Dinge    

   Sonntag 14. November
 17.30 Uhr  Margrit Gysin – Das Buch von allen Dingen Ludwig-Thoma-Haus  

   Montag 15. November
 *9.15, *11 Uhr   Margrit Gysin – Das Buch von allen Dingen Ludwig-Thoma-Haus 
 15.30 Uhr  Margrit Gysin – Vater Bär komm spiel mit mir Friedenskirche 

   Dienstag 16. November
*9, *10.45 Uhr 15.30 Uhr  Fliegendes Theater – Die sieben Raben Ludwig-Thoma-Haus 
  19.30 Uhr Theater Zitadelle – Ein Sommernachtstraum Ludwig-Thoma-Haus 

   Mittwoch 17. November
 *9,*10.45 Uhr 15.30 Uhr  Theater Marotte – Wo die wilden Kerle wohnen Ludwig-Thoma-Haus 

   Donnerstag 18. November
 *9, 10.45 Uhr   Daniel Wagner – Rotkäppchen Ludwig-Thoma-Haus 

   Freitag 19. November
 *9.15,*11 Uhr 15.30 Uhr  Theater Companie Voland – Voll daneben Ludwig-Thoma-Haus 
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Wir danken Autoliv für die großzügige Spende.

Die Mitglieder von 

TheaterTage
Dachau e.V.



für Kinder,                   Jugendliche und Erwachsene

www.theatertage-dachau.de

TheaterTage
Dachau e.V.

TheaterT  ge11.Dachauer
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� Ludwig-Thoma-Haus 
 Augsburger Straße 23

� Friedenskirche   
 Uhdestraße 2

� Stadtbücherei 
 Münchner Straße 7a

� Naturlandgärtnerei  
 Sigi Klein, Gröbenried 
 Münchner Straße 28

� JUZ Ost, Medusalem  
 Ludwig-Ernst-Straße 2
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